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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 6.
Dienstag den 8 Jänner 1907.

(102) Z, 305.

Lluudmachuug

der l. l. Laudcsrcgicrung für Kram vom
5.Jänner 1!)<>7, H. >'t0.",, euthaltelld uctrrinär-
Pulizriliche Versiizplüssrn in betreff derCinfuhr
vv« Schwciueil aus Ilu^nrn und jtronticn-

Slauuuirn «nch j i rniu.

Das k, t. Ackerbaumiinstcrimu hat mit drr
Kundmachung uum 3. Iäuner 190?, Z.41,61^/
2s>73 <>x 1906, wcgcu crsolssier Einschleppung dcr
Schweinepest nach dem diec-scitige» G^hictc
die Einfuhr umi Schweine» ans der Äinnizipal-
stadt Tcl'rec.'.cn u»d dc»i Stuhlgerichtsnezirtc
Ülö,̂ pout (Uomitat Hajdu) in llugarn nach de»
in« Rcichsrate ucrtrcteueu Kunigrelcheu und
Länderil verboten.

Ferner ist auf Grund der wegen des Ve
standen dcr Schweinepest vou dcr t. k. Bezirks-
hauplmannjchaft Knin erlasscucu Verfügung die
Einfuhr uo» Schwnncu aus dcm Grcuzbc-irte
(^ra^ac («umitat ^ita >lrbava) in Kroatien-
Slavonien nach dcin diesseitigen Gebiete ver°
Voten.

Hingegen werden die sslsssN die Einfulir
von Schweinen aus dcu Grenz« 3luhlgerichts>
bezirlcu Malaczla nnd Po^soin, (itomilat Po»
z>'oiil!> in Ungarn Errichteten Verbote hicniit
aufgeh l ien.

Das nunmehr kraft des bestehenden Über»
enitummcns acmäs; '^rtilcl 1, Absatz 2, der
Ministerial ° Verordnung uom 22, September
>89!» (N, G V>, Nr, 1?ü) bis zum uierzigsten
Tagc nach Erlijschcu der Seuche gellende Vcrdot
der Einfuhr uo>i Schweinen aus den dnrch
Stät'chcnrotlauf vcrseucht gcwcjcneu Ge-
menidcu Dcirck^szeiltmillüs, Älalaczka nnd
ZaUod lStnhlgcnchlsvczirl Mulaczka) soiuie
deren Nachbar,te>ncindcu wird durch die Auf-
hrbuug des gcgcu den genannt, n Vczirt be
standenen Verbotes nicht berührt .

Dies wird im Nachhange zur Kundmachung
des genannten l. l, Mioisteiiums uom ^0, De>
zember !Ä0<!, Z. 40,4(><;/2lI2 («Wiener Zei-
tunss^ vm» gleichen TcM Nr. 29l), beziehuiuis'
weise zur h, o, Mmdmachuna. uom 2li, Nezember
IW»!, Z, ^627i), zur allgemeincu Kenntnis
gebracht.

Die vorstehenden Verfügungen treten
sofort in Kraft.

K. l. Landesregierung fiir Krain.

Laibach am b. Jänner IV07.

Št. 305.
Razglas

c. kr. deželne vladu za Kraujsko z duo 5. ja-
nuarja 1JK)7, N(. 1105, « veieiiuanio-nolicij.skili
odmlbah ^lod« nvažanja prusiiwv iz Ogrske

in Hrvnsko-Slavunske na Kraujsko.
C. kr. poljedelsko miuistrstvo jo z raz-

glasom z dne H. jauuarja 1907, št. J 1.613/2573
iz 1. lOOsi., zaraili sv injske kuge, zaneseno
v tostransko ozonilje, prcpovedalo uva/ati
prašiče iz svoboducga mesta Debrecin iu iz
stoličnega sndišča Közpout velika županija
lliijdu) ua Ogrskem v kraljeviuo in dežele,
zastopane v državuem zlioru.

Daljo jo na podstavi odredbo c. kr.
okriijiicga glavarstva Knin zanidi obstojecc
svinjske kug'e prepovedano uva/ati
prašiite iz mojncga okraja Uračac (velika
žiipauija Lika-Krbava) na Hrvasko-yiavon-
skcin v tostranako ozcmljo.

Razveljavljena pa jo prepoved
gledo uvažaiija prašičov iz stnlirnili sodišč
(gloj neinško besedilo) na Ogrskem.

Sediij vsled obstojočega dogovora v
zmislu člona I., odstavok 2, ministrskega
ukaza z due 22. septembra 1H99. (drž. zak.
žt. 179 do 40. dneva potem, ko jo kuga
ponobala, veljavno prepovedi uvažanja pra-
ÜÖ6V iz občin (glej ncniško bcsedilo), ki
so bile okuženo s sv in jsko rdečioo, kakor
tmli iz Djili sosßilnjih občin, se ne dotika
razveljavljenje prepovedi, ki je bila izdaua
proti iincnovanim okrajem.

To 8C doilatno k razglasu imenovanega
c. kr. niinistrstva z due 20. decembra 1901),
ät. 40.406/241.2, ozirotna k tukajšnjenm raz-
glasu z due 26. decembra 190(5, št. 2G.279,
(lajo na obeno ztianje.

Pričujočo odredbe Btoi>ijo takoj v ve-
ljaviiost.

C. kr. dvžcliin vlnda za Krnnjsko.
V Ljubljani, due 5. januarja 1907.

M ) g. 19.191/1906.
Blllldmnchllny.

Die gegenniärtig in Iauerbnrg (Steucr-
dezirt >irunau) Nr.? anfsscstellte Tabak-
trafik kmnmt iin Wege dcr öffentlichen >lon-
knrrcn^ zur Äcslchunn,. Dicsclbc darf nllr
in dcn Häusern Nr. 5, 7, 8, 9, 18 in Iauer-
dnrli oder in einem anderen geeigneten
Hause in unmittelbarer Nähe ausgeübt
tuerden.

Der Inhaber dieses Geschäftes ist zur
Führung der Wertzeichen des Gebühren-

gcfälles berechtigt, ferner zum Verschleitzc
der Postwertzeichen berechtigt.

Der Trasitantengewinn von dein für
diese Tnbattrafit in der Heit ».wm 1. Nobein-
ver 1905 dis ^ 1 . Ottuber 19W bezogenen
Tubaimaleriale im Werte bon .̂̂ 93 1< 38 ii
betrug 902 1< 62 K. Für den Verschleiß der
Wertzeichen des Gebnhrengcfäües wird eine
Provision nach dein Werte des bezogenen
Materiales. nild zwar! im Falle der ^'ln^
Übung der Trafik in Verbindung mit einem
sonnlagöruhepflichtigen Gewerbe für Wert-
zeichen von 2 1< êinschlietzUch) aufwärts
2"/,„ nnter 2 1< 1V""/,,, in anderen Fällen
für Wertzeichen bun 2 K (einschließlich)
aufwärts 3"/c„ unter 2 1< 2"/o zugute ge-
rechnet werden.

Fnr das Eintreffen eines den bekannt-
gegebenen Daten entsprechenden Ertrages
in der Zukunft übernimmt das Ärar keine
Haftnng. Der Trafikant hat das Tabak-
material bei dem Tabakverlage in Nad-
mannsdorf, die Wertzeichen des Gebühren-
gefälles beim t. t. Sleueramte in >ironat!
zu fassen.

^llle mit der Trnfikführnng verbnndenen
^!nslagen hat der Trafikant selbst zu tragen.

Dic Führnng der Trafik ist ain 30. März
1907 zu übernehmen.

Die Offerlslellung hat im Sinne dcr
Verordnnng über die Errichlnng lind Beset
znng der Tabatverläge nnd Tabaktrafiken
nnd auf Grundlage der Vorschrift für die
Tabaktrafitanlcn zu erfolgen.

Diese Vorschriften können bei den Fi-
nanzbehörden I.Instanz und den Finanz-
wach - ^ontrollbezirtsleituugen eingesehen
und bei erstereil gegen klostenersah bezogen
werden. Die vorgedructlen Offerlformn-
larien sind bei den Finanzvehördcn l. I>t-
stanz nnd bei den Finanzwach - >wntroll-
bczirksleitungeu kostenfrei erhältlich.

Das Vadium beträgt 80 l< und ist beini
k. t. Steueramle in >lronan oder beim l. t.
Lnndeszahlnmte in Laibach zu erlegen.

Die Offerte sind anf der vorgeschrie-
benen Druclsorte zu verfassen und bis läng-
stens

den l 1. F e b r u a r 1907
vormittags 11 Uhr bei dem Vorstande, der
t. t. Finanzdireltion in Laibach versiegelt zu
überreichen.

K. k. Fiuanzdircktiou.
Laibach, am 2. Jänner 1907.

AnSMss
alls der Verordnnng, betreffend die Er-
richtung und Besehnng der Tabaluerläge

nnd Tabaktrafiken.

Jeder Offcrcnt hat zu erklären.'
1.) daf; er sich der jeweilig geltendenVor-

schrift für die Tabatlrafilantcn linterluirft-
2.) in welchem Hause nnd in welchem

Lotale er die Trafik ausüben will;
3.) ob er die Trafik selbständig oder in

Verbindnng mit einem Gewerbe zu führen
beabsichtigt, eventuell welcher Ärt dieses Ge-
werbe ist, uud ob er sich zur vollständigen
räumlichen Trcnnuua, der Trafik von dem
Gewerbe verpflichtet;

4.) ob er oder Personen, welche mit ihm
im gemeinschaftlichen Hanshalte leben,
bereits einen Tnbntverlag oder eine Tabak-
trafik führen oder geführt haben, eventuell
datz bei der Erlangung der angestrebten
Trafik die Offerlslelluna, zugleich als ,<aün-
dignng des bisher besorgten VerschlMge-
schäfles zn betrachten ist;

5.) zn welcher jährlichen Gewinnrück-
zahlnng er sich verpflichtet;

6.) das; er mit seinem Offerte sechs
Monate vom Tage der Offerleröffnnng an
im Worte bleibt.

Jeder Offerent hat ein Vadium zu er-
legen, dessen Höhe in der .<,lontnrstund-
machnng mit etwa 10 Prozent des ansge-
luiesencn jährlichen Bruttogewinnes be-
stimmt wird; dasselbe kann in Barein oder
in einem nicht verlusbaren pnpillarsicheren
Wertpapiere bei den in der Kundmachung
angegebene!, lassen erlegt werden.

Das Vadium verfällt zugnnsten des
Ärars, wenn der Offercnt innerhalb der
sechsmonatliche,» Frist, binnen welcher er
im Worte zu blcibcu erklärte, von seinem
Anbote, zurücktritt oder falls derselbe —
ohne Rücksicht auf diese, Frist — nach recht-
zeitiger Annahme seines Offertes, den Ver-
lag nicht vorschriftsmäßig am bestimmtex
Tage übernimmt.

Dem Offerte sind folgende Belege anzn-
schließen: die zlassaquittuua, über das er-
legte Vadinm, ein die erreichte Großjährig-
feit nachweisendes Zeugnis, ein obrigkeit-
liches, spätestens vor zwei Monaten ausge-
stelltes Wohlvcrhallungszcugnis.

Dic Eröffnnng allcr rechtzeitig ein-
gebrachten Offerte erfolgt genau zu der
iu der Kundmachung als übcrrcichungs-
termin angegebenen Stnnde dnrch dcn Lei-
ter dcr Finanzbchörde I. Instanz.
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<cn z^seremen ,st die Anwesenheit bei
Eröffnung der Offerte gestattet.

Als zur Annahme ungeeignet sind zu
betrachten die Offerte:

!.) von Personen, welche nach den bür-
gerlichen Gesetzen nicht vcrpflichtungsfähig
stnd oder denen die freie Verfügung über
ihr Vermögen nicht zusteht:

2.) von aktiven Hof- und Staatsbedien-
stcten;

3.! von Ausländern-
-!.> von Bewerbern, welche wegen eines

Verbrechens, oder wegen Übertretung des
Vicbstahlcs. der Veruntreuung, der Teil-
nahme an denselben, oder des Betruges ver-
urteilt worden sind. infoscrne die Rechts,
folgen dieser Verurteilung im Sinne des
Gesetzes vom 15. November 1«U7, N. G. B l .
Nr. 131, noch fortdauern oder welche wegen
eines dieser Delikte sich in strafgerichtlicher
Untersuchung befinden;

5.) von Personell, welche wegen Schleich-
handels, wegen einer schweren Gefüllsüber-
tretung oder wegen einer Übertretung der
zum Schutze des Tabatmunopols bestehen-
den Gesetze verurteilt worden sind, in-
sofernc vom ^eitpuntte der StrafverbnMng
noch nicht drei Jahre verstrichen sind, dann
von solchen, welche wegen eines dieser
Delikte in gefällsstrafgerichtlicher Unter-
suchung stehen;

6.) von Personen, welchen wegen nach-
lässiger Geschäftsführung ei» Tabalverlag
oder eine Tabaktrafik strafweise entzogen
wurden ist;

7.) von Personen, voll welchen eine be-
friedigende Gcschciftsführnng nicht erwartet
werden tann;

K.) voll Personen, welchen ein für die
rationelle ^cgerung und «Konservierung
der Tabatfabritate vollkommen geeignetes
totale nicht znr Verfügnng steht;

".) von Tabatverlegern nnd Traf i lan-
teil oder mit solchen im gemeinsamen haus-
halte lebenden Personen, insofcrnc nicht
durch die abgegebenen Erklärungen sicher-
gestellt ist. dast es sich nnr li,n >.'inen
Wechsel, nicht um die Kumuliernng der
TabalucrschleisMschäste handelt.

AIs nicht annehmbar haben fer>,er zn
gelten:

1.) verspätet eingebrachte Offerte;
'2.) Offerte, welche rnctsichtlich der Höhe

der angesprochenen Provisionen oder der
angebotenen Gewinllrückzahlnng leine prä-
zise Angabc, sondern etwa nnr eine Bezug-
nahme "alls andere Offerte enthalten;

3., Offerte, welche nicht alle vorgeschrie-
benen Erklärungen enthalten, welche nicht
vorschriftsmäßig belegt sind. welche der
Kundmachung nicht entsprechen, oder welche
Korrekturen <Radiernngcnj enthalten, in-
soferne diese Mängel nicht binnen einer
kurzen, von der Finanzbehörde 1. Instanz
allenfalls eingeränmten Fallfrist behoben
werden.

Die Tabaktrafik ist nach Ausscheidung
der nicht annehmbaren Offerte an den Best-
dieter zu übertragen.

Št 19.191/K.

Razglas.
NiKlaj na .luvoinikii (daveui okraj

Kranjskii gora) štov. 7 obstoječa tobaena
trafika, so podeli potom javnega pogajanja.
Ista sc sine oskrbovati le v hiäah St. ."> do
9< 18 na .Javorniku ali v kateri drugi spo-
fcobni hiäi. v neposredui bli/.ini.

Inirtnik te traüke more oskrbovati pro-
<lajo vrednostniu pristojbinskega doho-
darstva, ter more prodajati post no vrod-
nostne zrutmke.

Dobifek traslkanta od tobačnega nia-
^rijal.i v vrednosti 8393 K 38 h, kojega
J e iwti dobil za to tratiko v dobi od 1. no-
VHnbra l<H)f> do 3l.oktobra 190t>, je znasal
!K)2 K tt2 h. Za prodajo vredmwtnio pri-
8t°jbinskoga. dohodarstva so bode v prid
^ttračunjala (>])ravnjna od vrednostnic pre-
M<>gU. ma-toiijala, in sicer: vc se bode iz-
^W-vala tratika v zvezi s kakini nedelj-
Hkeiuu poeitku podvrženini obrtom za vred-
»ostiüoe od 2 K in viäje 2%, za one pod
^ K. pu 1'/.,°/„; v vseh drugih slucajih wi
v'»Hliiustiiioo od 2 K in viäje 3%, za one
l**1 2 K pa 2%,.

Da bo dohodek v bodočnosti v soglasju
z zgoiaj onionjoniini dati, za to ne jamöi
^«r. Trafikant ima tobaeni materijal pro-
Jeniati pri zaiogi tobaka, v Kadoljci, vred-
"ostnico pristojbinskega dohodarsi va pa pvi
<'• kr.davkariji v Kranjski gori.

» s«' stioske združeno z upravljanjem
«afik«. inm trpeti trafikant sani.

Opravljanje traiiko jo prevzcti dne
'"'• inarea 1907.

I'omulba. j« napiaviti v zinislu naredbe
» ustunovitvi in podolitvi tobaenili zalog
n trafik i u na pcnllagi prodpisov za tobačne

w a nkanto.
To predpise se more pveglodati pri

"nancnil, oblastih prve instant in pri
stvSr™' 8 t r u Ž° P 1 '^ 1 0 ' ' 1 1 ' 1 ' »krajnih v<xl-
vi-i'-i t e i s e < l o l ) i v".jo l>ii prvih proti po-

«•Hu Hiroäkiiv. Tiskani vzorci ponudb ao
prvi -J° h n ! 3 5 l ) l a p n o ljr" siiiaiičnih oblastih
ifl,.,i' •!" i1"1*' i n l ) r i iinanc'iu» straže pri-
K'^uli okrajnih v.Hl.stvil,.

VurKi-um zimSa. SO K, tor »v ima položiti
pri . k l ( l " v k a v i j i v Kranjski gori ali pa
Ijuni ^ 1 ' " ' 1 " l)li({'nnoni ura<lu v Ljub-

PonudlM.* naj BV spišejo na, piedpittani
ti.skovini in naj se vlože ZÄpecatene pri
pred.stojniku v. kr. iinančnega ravnateljstva
v Ljubljani najpozneje do

1 1. f e l i r u a r j a 1907
predpoldnem do ll.ure.

C. kr. finančno ravnatelJBtvo.
V Ljubljani, dno 2. januarja 1907.

Izpisek
iz ukaza ^'ö^t' ustauovitve iu pudclitv« to-

bačuih zalog in tobačiiih truilk.
V(>ak ponudnik inora izjaviti:
1.) da se podvrže vHakokrat vcljavueniu

pri-dpiäii za tobacne tralikanto;
2.) v kateri hiSi in v katcrenx piobloru

nainerava o.skrbovati traliko;
3.) ali naineravtt traliko oakrbovati aa-

moslojno, ali pa \' zvozi s kakim ol>rtoin,
ovontualno kake vrsto obrt je, in ali se
zavuže, da popolnoina prostorno loči trafiko
(HI obrta r ' "

4.) ali oskibuje on ali osobe^ ki živo ž
njiiii v skupnom gospodarstvu, žo kako za-
Idgo tobaka ali kako traüko, ali pa ÖO jo
»skrbovalij ovenLualno, da naj se poniidba,
aku dobi zaželjeno traiiko, smatra ob je<l-
noiii kot odpovod dosedaj oskrbovanc pro-
dajo;

.">.) koliko (lol)ička se zave/e na leto vra-
(•ati;

(i.) da hoee s svojo ponudlui ostati niož
bosoda HOSI aiL'.sooev od dnuva; ko se pt>-
nudba inlpre.

\'sak ponudnik mora vplačati varši-ino,
kojo znosck se določi v razglasu pugajanja
s pribli/.uimi 10 odstotki od izkazanega
letnega kosniatega dobieka; iwta se inoro
vplacati sr gotovini ali pa v vrednostnili
neizžiebnib, .sirotinsko-varnib papirjib pri
\ razglasu uavedenih blagajnali.

Varščina zapade. v korist erarju, ako po-
nudnik od ponudbe v teku sestmeseenega
roka, v katorein ae je zavezal ostati inoz
U'seda. otlpado ali pa ako -— ne gled* IIH
I.a rok — po pravoeasnein vzprejetju nje-
govo ponudb«1 ne prevzame zalogc pra-vilno
na določen dan.

Fonudbi je treba priloziti naslodnje w,-
ka/.e: blagajnično pobotnieo o polozeui
varšeiui, spricevulo, dukazujočc dost.'glo
pol no let now t, in oblastveno, najpozneje pred
dvema. niosoeeina izdano spričevalo o za-
držanju.

Udpiranje vseh pravočasno vloženili
pouudb vr.ši .se točno ob uri^ ki. se je v raz-
glasu koi terinin za vložitev iiaziianila,
po voditelju tinanenega oblastva prve in-
stance.

Ponudnikoiu je dovoljcna prisotnost pri
odinranju ponudb.

Za vzprejetje neprimerniini sniatrati ao
ponudbe:

1.) od oscb, koje .se po državljaiiBkili
zakonili no morejo zavezati, ali koje s MVO-
jim 2)iemoženjein no smejo prost» »azpo-
lagati;

2.) od aktivnili dvornih in dr/.avnib shi-
žabnikov;

3.) od inozemeev;
•i.) CHI prosileev, koji so bili obsoj«uii

radi kakega zloeina ali radi prestopka tat-
vine, ponoverjenja, u<leležbo iutih, ali go-
ljuüje, v kolikor pravni naaledki te ob«odbe
v zinislu zakona z dne 15. novembra 18(57
(drž. zak. štev. 131.) še trajajo, ali ki ne
zaradi jednega U>h kaznivih dejanj nahajajo
v kazenako-s(xlni proiskavi;

5.) od t>»eb, koje so bile obsojene radi
tihotap.stva, radi kakegu težkega dolio-
darstvenega prestopka ali rndi prestopka
zakonov, obstojeeih v varstvo tobačnega
iuouo{K>la, ako äe niso od caya, ko se je.
kazen prestala, tri leta ininula, |x>tein «xJ
osel), ki HO zaradi joxlnega teh kaznivil)
dejanj naliajajo v doliodarHtv(!no-kaztMi»ko-
sodrii preiskavi;

0.) od osob, kojim so jo zaloga tobaka
ali trafiko potom kazni odvzela radi ne-
inarnega po.slovanja;

7.) od osebj (KI katerih se ne more pri-
Oakovati povoljno poslovanje;

8.) od os4.'b, kojim ni na razpolago za
uiuno skladanje in ohranjonjc tobaenili iz-
delkov popolnoina primoren prostor;

9.) od založnikov tobaka in tralikautov
ali od oseb, ki žive ž njinii v sku]iiu>ni
go.spodarstvu, v kolikor ni po oddanili iz-
javah dokazano, da so gre saino za pro-
menitev, no pa za kopiö.onje opravljanj
prodaj tobaka.

Za vzprejetje neprimorniini smatrati so
dalje:

1.) prepozno vložone ponu<llH>:
2.) ponudbe, v katerih niso gledo na

zalitcvan» ojiravuino ali na ponudono vini-
lov dobička izraženi dolouni podatki. niar-
voe morda lo oziri na di'iigo ponudbo;

3.) pouudb«, v katerili niso iziažene vse
predpisano izjave, katere niso pravilno z
izkazi previ<lone, katere razglasu no ustro-
zajo, ali v katerih so poprave (izstrugana
mesta), v kolikor se ti nedostatki ne o<l-
strane v kratkem od finanene oblasti prve
instance niorebiti dolocenein zapadnem
roku.

Tobacna trafika so odda po otlstranitvi
pouudb. katerih se no more sprejeti. najveö
pouujajočemu.

(W) «-8 Diziwtions-Aundnmchung °,"""'
wegen Hintangabe der im Jahre 1907 auszuführenden Konsernationsbauten an

den Reichsftraßen des Baubezirkcs Krainbnrg.
^ . Wnrznerftraße:

l,.) Conservation der Durchlässe im km 17-8^18 0, 30 0 - 2 , M 4 - 6 ,
32 2 -33-4 sowie der Hladnil.Vrücke llw 47 6 - 8 veranschlagt mit K 1300 —

2.) Neuherstellung des Schwellrostes unterhalb der Velabrücke km 25-6—8
im veranschlagten Betrage von l l 1000 —

3.) Konservation an der Waldbrücke km 47 8—48 0 sowie der Pisenca.
Brücke km 51 8 - 5 2 0 veranschlagt mit l i 9 0 0 -

» . Loiblerstraße:
4.) Konservationsarbeiten an der Krainburger Savebrücke km 24 8—25 0

veranschlagt mit K 2200 —
5.) Herstellung eines Schwellrostes bei der Brücke über den Mosenikbach

bei km 44-6 veranschlagt mit K 1150 —
v. Kanlerftraße:

6.) Konservationsarbeiten an der Dornil»Brücke km 10 6 l i l200' —
7.) Konservation an dm Brücken: 1 8 2 - 4 , dann Obencabrücke km 196—8

und der I. Langenbrücte km 20 0 - 2 0 2 veranschlagt mit X 2300 —
8.) Konservationsarbeiten an der Taborbrücke km 20 6—8 und der Beli-

pototbrücke K,n 21 0—21 2 mit x 1750 —
Vehufs Hintangabe der vorstehend angeführte» Arbeiten wird

am 14. J ä n n e r 1 9 0 7 ,
um 9 Uhr vormittags, bei der k. l. Bezirlshauptmannschaft m Krainburg eine Lizitations» und
Offertvcrhandlung abgehalten werden.

Hiezu werden Unternehmnngslustige mit dem Beisätze eingeladen, daß jederniann, der
für sich oder als legal Bevollmächtigter für einen anderen lizitieren wi l l , noch vor dein Be-
ginne der Lizitation ein Vadium iui Betrage von fünf Prozent des Fislalpreises von dem
Objekte, für welches er ein Anbot zu stellen gedenkt, zu Handen der Lizitationslommission zu
erlegen hat.

Bis zum Beginne der Verhandlung werden anch schriftliche, mit einer 1 K-Stempel-
marke versehene, mit dem 50proz. Reugclde belegte nnd nach Vorschrift des ß 3 der all»
gemeinen Vaubedingnisse verfaßte Offerte angenommen werden, in welchen die eventuellen
Nachlässe oder Aufzahlungen ausschließlich in Prozenten angeführt werden dürfen.

Die Auswahl unter den Offerenten bleibt ohne Rücksicht auf die Höhe der Anbote der
k. t. Landesregierung in Laibach vorbehalten.

Die diesfälligen Kostcnvoranschlägc sowie die allgemeinen und speziellen Baubedingnisse
liegen in der Kanzlei des Banbezirtes zur Einsicht auf.

an, 27. Dezember 1906.

Dražbeni razglas. St306%

V letu 1907. bodo se izvršila sledeča vzdrževalna dela aa držarnih
centah c. kr. stavbenega okraja Kraiy:

A. Na korenjski oesti:
1.) Poprava prepußtkov v km 17 8—180, 30-0—302, 30 4-30 6,

32 2—33 4 kakor tudi mostu Hladnik v km 47 6—47-8 v proračunjonem
znesku - K 1300-—

2.) Naprava noToga mostu pod mostom čez Belco v km 25*6-8 v
znesku K 1000-—

3.) Vzdrževalna dola pri mostu v Gozdu km 47 8—48- 0 iu pri mostu
<5ez Pišonco km 51-8—52-0 v znesku K 9001

B. Na ljubelski oestl:
4.) Vzdrževanje mostu cez Savo v Kranju v provdarjonem zueBku . . K 2200 —
5.) Naprava novega rošta pod montom čoz Mošenik T km 44"6 v znesku K 1150- —

C. Na kokrskl oestl:
6.) Poprava mostu Dornikovega v km 10 6 v znesku K 1200- —
7.) Vzdrževalna dela pri mosteh : v km 18 2—184, Obenca most

km 19 6—19 8 in pri I. dolgem raostu v km 20 0—20 2 v znesku . . . . K 23Ü0 —
8.) Poprava mostu taborskega v km 20 6—20 8 iu raostiča čez Beli

potok v km 21 0-21 2 v preračunjenem znesku K 1750 —
Da se oddajo ta navedena dela Be bode

d n e 14. j a n u a r j a 1 9 0 7 ,
ob 9. uri dopoldne, izvršila pri c. kr. okrajnem glavarstvu v Kranji zmanjševulna dra£t)i,
k katerej se vabijo podjetniki z dostavkom, da mora vsaki, kdor namerava dražiti za-se
ali kot legalno pooblaščen za drugoga, vložiti še pred pričetkom obravnave v roke draž-
benega komisarja kot varSčino pet odstotkov fiskalno cene za ta dela, za katera hoče
dražiti.

Do pričetka obravnave sprejemajo se tudi piBmene ponudbe, sestavljone po dolo-
čilih § 3. sploßnih stavbonih pogojev; iste je kolekovati s kolekom 1 krone ter opromiti
z varščino pet odstotkov in je v njih . naveuti popustek ali naplačilo samo v odBtntkih
tiskalnih cen.

C. kr. deželni vladi je pridržana pravica med pismenimi in ustnimi ponudbami
prosto izbrati najugodnejSo ponudbo.

Proračuni, ter sploäni in posebni pogoji se morajo vpogledati pri tukajšnjera stav-
benem uradu v uradnih dueh od 6. do 12. uro dopoldne in ako zaneso potreba od 3. d»
6. ure popoldne.

C. kr. okrajno glavarstvo Kranj
dne 27. decembra 1906.

(99) 3 - 1 g. 24.
Uonkursausschreibun»z.

An der einllassigeu Volksschule in Peters»
dorf gelangt mit Anfang März 1907 die Lehr»
stelle zur definitiven, beziehungsweise proviso»
rischen Besetzung.

Die gehörig belegten Gesuche sind
b i s zum 19, J ä n n e r 1907

hieramts zu überreichen.
I m krainischen öffentlichen Vollsschuldienste

noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein amtsärztliches Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, daß sie die volle physische Eig-
nung für den Schuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat Tschernembl am 19ten
Dezember 1906.

"(96) Präs. 80/7
12/6.

BanzleiobcroffizilllfieUr
mit den systemmahigen Bezügen der IX. Nangs«
llllsse beim l. k. Bezirksgerichte Villach oder bel
einem anderen Gerichte zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweis der Sprachkenntnisse

b i s 23. J ä n n e r 1907
beim Landesgel ichts'Präsibium Klagenfurt ein»
zubringen.

Magenfurt am 5. Jänner 1907.

(93) Präs. 53
" 4/7.

Bonkursausschreibung.
»anzleibeamtenstelle der X . oder

x » . «angSklasse

bei dem t. l. Bezirksgerichte in Oberradlersburg,
eventuell bei einem anderen Gerichte.

Die auch mit dem Nachweis der Kenntnis
der deutschen nnd slovenischen Sprache ver-
sehenen Gesuche sind beim l. k. Kreisgerichts-
Präsidium in Marburg

bis 9, F e b r u a r 1907
einzubringen,

K. t. Kreisgerichts'Präsidinm Marburg
am 5. Jänner 1907.

(98) 3—1 E. 117/6
6.

Dražbeni oklic.
V zvršilni zadevi nl. Jožeta, Aii-

tona in Mihaole Kunstelj iz Rateč,
zastopanih po materi Urši Kunstelj
tarn, zopor Janeza Kunstelj, tarn, radi
delitve zapuščine določa se dražba
zeraljišča vl. št. 80 k. o. Rateče, hiSa
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št. 47 v Ratečah z gospodarskim po-
slopjem, vrtom, njivami, travniki, pa§-
niki in gozdovi, s pritiklino: jeduim
konjem, 2 vozovoraa in drugim gospo-
darskim orodjem in s premičninami:
2 kravama, telicama, 5 skrinjami in
jedne kaŠte, na dan

9. f e b r u a r j a 1 907,
dopoldne ob 11. uri, pri tem sodišČu,
v sobi Št. 6.

ZemljišČe vl. st. 80 k. o. RateČe s
pritiklino in nepremiČninami cenjeno
je na 5000 K, kateri znesek je iz-
klicna vrednost, kakor tudi najmanjši
ponudek, pod katerim se ne prodaje.

Na dražbenem zemljisČu zavaro-
vanim upnikom ostanejo njihoye za-

stavne pravice brez ozira na pro-
dajno ceno.

Pri dražbi doseženi največji po-
nudek vpoložiti je pri sodniji. —
Dražbeni pogoji in listine, ki se ti-
Čejo premičnin, leže v sobi št. 1 med
opravilnimi urarai v vpogled.

C. kr. okrajna sodnija v Kranjski-
gori, odd. I., dne 3. prosinca 1907.

(16) 3—3 J L _ 2 3 / 6

Amortizacija. 2.
Po prošnji Marijane Baloh, užit-

karice na Zgoši št. 17, uvaja se po-
atopanje v namen amortizacije na-
stopne po prositeljici baje izgubljene

knjižice mestne hranilnice v Radov-'
ljici št. 3796, glaseče 8e na ime Mar-
garete Baloh v nominalni vrednosti
586 K.

Imetnik te knjižice se torej po-
zivlja, da uveljavi svoje pravice v
äestih mesecih, ker bi se sicer po
preteku tega roka izreklo, da ta knji-
žica nima moči.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani,
odd. Ill, dne 26. decembra 1906.

(101) Cw. 2/7

Oklic.
Zoper Gregorja Kosa, bivŠega tr-

govca v Logatcu, katerega bivališče

je neznano, se je podala pri c. kr.
deželni sodniji v Ljubljani po g. An-
tonu Zorcu, trgovcu in posestniku v
Ljubljani, po g. dr. Ivanu Tavčarju v
Ljubljani menična tožba zaradi 400 K
s prip.

V obrambo pravic gosp. Gregorja
Kosa se postavlja za skrbnika gospod
dr. Božidar Vodušek, odvetnik v Ljub-
ljani. Ta skrbnik bo zastopal toženca
v oznamenjeni pravni stvari na nje-
govo nevarnost in strofike» dokler se
ta ali ne oglasi pri sodniji ali ne
imenuje pooblaSÖenca.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. II, dne 5. Januar ja 1907.

Anzeigebldtt.

Etwas vom Spiel mittelst eines
Klavierspielapparates!

Es ist nicht einerlei, welcher Art der Klavierspielapparat sei, den man
an/.UHchaffon gedenkt. Das Fremde ist auch nicht immer das Beete, Voll-
endetste, im Gegenteil. Man prüfe selbst. Die bisher bekannten Apparate,
einschließlich der amerikanischen, verfügen über einen Tonumfang von
nur 65 Tasten. Damit ist aber noch nicht die Möglichkeit gegeben,
sämtliche Kompositionen aller Meister im Original zu spielen. Hesonders
die Tonflchüpfungen unserer modernen Komponisten müssen für solche
Apparate mit beschränktem Tonumfang transponiert oder arrangiert
werden. Die PhOSLOla, das erate deutsche Klavier-Kunstspiel-Instru-
ment, verfügt allein über einen Tonumfang von 72 Tasten und vermag
dadurch allen Tonworken in beäug auf Original-Wiedergabe gerecht
•zu werden. Die PhOHOlA int auch das einzige Klnviorspielinntrument,
das die Verwendung der epochemachenden Erfindung der Künstler-
Notenrollen gestattet, die das Spiel der »raten Pianisten der Welt ori-
ginalgetreu wiedergeben. Für die PhOHOla. haben gespielt: Godowsky,

d'Albert, Harold Bauer, Busoni, Teresa Carre&o, Grünfeld, Saner.

Die

Phonola
wird jederzeit bereitwilligst vorgeführt im

Phonolahauue und Klaviersalon

Ludwig Hupfeld, Akt.-Ges., Wien
VI., MariahilferStrasse 5/7. (4540) 4-4

General - Repräsentanz Grotrian - Steinweg.

Gesucht
wird als Stütze

der Hausfrau
ein älteres Mädchen, weichet; deutsch und
slovenisch spricht und kochen kann. Lohn
15 bis 18 fl. Anzufragen zwischen 10 und
12 Uhr in der Handelsschule Mahr. (103)4-1

Iz proste roke se proda
(loo) v Kranjski gori 2-1

hiša št. 116
B travnikom poleg hiäe, na lepem prostoru
in za letovišče kar najbolj ugodno. Kupnina
izve so pri lastniku v Kranjski gori št. 21.

Nasledniki Alois Klofutarjevi.

Bei alleinstehenden Eheleuten wird ein

Fräulein oder
Student

mit eigenem kleineren Zimmer, auch mit
Verpflegung, aufgenommen. Anzufr. Römer-
straiJe Nr. 9, I. Stock, Tür 12. (105) 3 - 1

In der Nähe des neuen Gymnasiums wird
ein sehr großes, elegantes

ZIMMER
(eventuell auch zwei)

mit vollkommen separiertem Eingang, ver-
geben. Näheres i. d. Admin. d. Ztg. (106)3-1

Soeben erschien und ist über-
all zu haben :

Illustrierter Wörluhofener

Kneipp-Kalender
M | , IUr da« Jahr 1907.

Begründet von Priilat Kneipp f, fortge-
führt von Prior Fr. BonKnz Relle. 8«. 112 S.
In eleg. Farbendruck-Umschlag geheftet. Mit
zahlreichen Text-Illustrationen und einem Voll-
bilde: Knelpp-Porträt.
0 p - Preis 50 Pf., Inkl. Porto 60 Pf. ~Hg

Reichhaltiger u. origineller Inhalt, n. a.:
Abhandlung Über Wasserkur und richtige
Lehenswelse. - Blutarmut u. Bleichsucht.
— Das Wasser zu Heilzwecken. - Genesung.
— Wie das Wasser der erste „Baustein"
zu einem berlihnitenChorhcrrnstlite wurde.
— Aus dem Schatze der Heilpflanzen. —
Lungentuberkulose und AnHtcckunKBge-
fahr. ~ Ocdanken Über Hrzlehung. •-• Pro-
phylaktische Lebensweise. - Die Hygiene
der Küche u.Speisekammer, /lichtet keine
nervösen Kinder. - Wie Herr Weckenspitz
den goldenen Mittelweg gefunden hat.
Kleine Chronik von Wörlshofen usw.

10S. KÖSBL'SCHB BUCHHANDLUNO
in Kempten und MUnchen.

Zu beziehen durch:
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg

Buchhandlung in Laibach.

Kalender 1907
L Östorr. Kaiserkalender, kleine
) Ausgabe K -00

Prochaskaa Familionkalender » 100
IlluBtr. Wiener Hausfrauenkai. » 120
Jahresbote für Österr.-Ungarn » --36
Dr. N. A. Jarisch' illustrierter

katholischer Volkskalender » -*60
Illustr. Universalkalender, I.,

II., III., ä » 2-40
Glücksiadkalonder für Zeit

und Ewigkeit » -#60
Einsiodlerkalonder » -'48
Der Glücksbote » 100
Kalenderfür Zeit und Ewigkeit » HX)
Benziger M a r i e n k a l e n d o r . . . » - 6 0
Ave-Maria-Kalender » --60
Glöckleinkalender > -*50
Kalender des Deutschen Schul-

voreiues, geb > l'SO
lllustr. österr. Volkskalender » 100
Wiener Bote » -70
Wiener Bote, geb » 150
Neuer Wiener Bote » - 6 5
Veteranon-und Landsturmkai. » 1U0
Auerbachs deutscher Kinder-

kalender > 1-20
Deutschor Kalender für Krain » 120
Dominiku8-Kalender « - 6 0
Punschkalender > --80
Münchner Fliegende-Blätter-

Kalender » 120
Konstitution, österreichischer

15-Kreuzer-Kalender . . . . » -'30
Münchner Kalender » l'2O
österr. Hebammenkalender . . » l'6O
Gartenlaube-Kalender » 120
Daheim-Kalender » 2 ' 4 0

Almanach des kl. Witzblattes » -'60
Kaviar-Kalender " 200
Dorfbarbier-Kalender » -"60

Almanach der Lustigen Blätter K 1*20 #
Charitas-Kalendor » - 80 1
Kalender für den öeterr. Land- i

mann » -70
Feuorwehrkamerad » 100
Soldatenfround > 100
Glück auf » 1-00
Schalk-Kalender » --90
Simplicissimus-Kalender . . . » 120
Grazer Schreibkalender. . . . » -90
St. Josef-Kalender » --80
Die heilige Familie » --60
Christlicher Volkskalender . . » --60
Wiener Bilderkalender . . . . » --30
Bauernkalender > -15
Kleiner Krakauer Kalender . » -15
Auskunftskalender f. Geschäft

ond Haus » 2 00
Neuer Krakauer Schreibkai. . » 115
Wiener Haushaltungsbuch . . » 250
Hoffmanns Haushaltungsbuch » 2 40
Neuer Krakauer Schreibkai. > ^-25
Praktischer Notizbuch - Haus-

haltungskalender > 150
GoBchäfts-Vormerkblättor. . . + -70
Geschäfts-Auskunft8kalender . » 120
Täglicher Einschreibkalender » -70
Neuester 20-Heller-Schreib-

kalender » - 2 0
Österr. illustr. 20-Heller-Kai. » -20
Kontor-Handbuch und Ge-

schäftakalender » 2-00
Tagebuch für Kontore etc. . . » 2*40
Goschästs-Vormorkkalender. . > 1-60
Vormerkblütter » -80
Bureau-Kompaß » 3 00
Kurschners-Jahrbuch . . . . . » 120

wie anen größte Auswahl aller
Art Kalender.

(4920) 13-13

- Zu beziehen von -

1 1 Hlimf § W Wtri Mailing
= = = = = LAIBACH, Kongressplatz 2. =====

In dritter, gänzlich neubeurbeiteter Anfinge \»t hoelicn erschienen:

MEYERS
Geographischer

HAND-ATLAS
mit 115 Kartenblättern und 5 Textbeilagen.

Ausgabe A ohne Namenregister. In Leinen gebunden 10 Mark.
Ausgabe B mit Register aller auf' den. Karten verzeichneten

Numt'f}- In Halbleder gebunden 16 Mark.

Erste Lieferungen and Prospekte «ind koalenfrei in beziehen dojreh:
lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung

in Laibach, Kongressplatz 2.
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Erste Eaibatber UkMmm Karl Planinšeh, IM. fcriato ~"!
Elektrischer Betrieb, daher täglich mehrmals frisch gebrannter Kaffee • Vorzügliche Qualität, feinstes Aroma, kräftig im Geschmacke • Billigste. |
rreise einzelner Sorten sowie]glmstix-währter Mischungen • Täglich mehrmals Postversand • Verkauf aus hygienischen Patent-Kaffeebehlütcrn. \

Mlada, naobražena gospodična,
s premozenjem v vrednosti 50.000 K,
ob železniSki progi, se želi seznaniti
2 akademično izobraženim uradnikom
ah veletržcem v starosti 25 do 35 let.

Le rosne ponudbe s sliko na
naalov: „Polarna zvezda". Trat I.
POBte restante. (37) 3 _ 3

Drei

Lehrjungen
j e r d e n aufgenommen. Näheres bei
« t i a e r Hlavka, Chirurg. Instrumenten-
talnik etc. rrošercngasso N,.. 5. (45-) 3_3

Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-,

Schilder- un(H u *
Schriftenmaler

B. Grosser
L a i b a c h , Schellenburggasse 6

neben dem Hauptpostoebäude.

Ein besseres

Mädchen
gesucht iiufs Land als «Stütze der Hausfrau»
dieselbe soll gut nithen. bügeln und einfache
aocnerei verstehen. Anfängerin liat Gelegen-
heit zur Ausbildung. (86) 2—2

Anfragen samt näherer Auskunft nach-
^^Anerapergplatz Nr.4, III. Stock.

Verpaohte, event, verkaufe

Hotelrestaurant
und Cafe

und grolle (48) 3—2

n ttsiirtiaiiii
• w t a id Konaballf

einzeln oder zusammen

*•• BITRCUER

Geld-Darlehen
whalten, 200 K
Standes Z l l AUO, a u f w ä r t « , Personen jeden
Rückzahlung '° U n d b e i 4 K monatlichen
J * UTenbikn' ' " ' ' U n d o h n e G i r a n t e u ' d u r c h

Bureau Htm^'" kehördl. konz. Eskorapte-
<Keto„; r n,!? ? e M t V I 1 - BaroHaygasHe 6.

- _ _ 2 _ ^ ö r b f l t en.) (44) G---5

Geld,-Darlehen
T O a 2(K) K *
St»ndo8 (-.„,„, n w - e r h ^ t e u Personen jeden
S c h u W h c n Tn) 7AX 4 1 ^ P r O ä 5ent S^n
d u r c l i Leo« T « l n o n a t l - 4-K-Rückzahlung
b u r«-u R « ; I ' b w l u S e r i orstes Eskomptc-
*r. 39 ,,U

f
daPeat, VIL, Garaygawe

^ * - »Woi i rmarkü e r b e t e n . (11) ß - S

Jetzt oder nie!
0

Diöser Verkauf wird bald ein Ding der Vergangenheit sein.

Jeder Artikel muss vor Ablauf unseres Kon
traktes verkauft v/erden. Wir sind fest entschlossen
jedes Stück unserer, mit prachtvoll funkelnden

gefassten Schmucksachen loszuschlagen.
Die schönste Imitation der Welt.

Eine weitere P reisermässigung.
Zur Auswahl dienen ausser den hier abge

bildeten Artikeln — so lange der Vorrat reicht --
noch tausend andere, die wir mangels Raum hier
nicht abbilden können: Ringe, Krawatten-Nadeln,
Broschen, Anhänger, Ohrringe, Manschettenknöpfe etc.,
gefasst mit prachtvoll glänzenden

„Tudor- Diamanten"

„TUDO1!"-Diainanten sind zum Vorkaut' bei

ANTON KRISPER, LAIBACH
Rathaasplatz IVsr. *1.

^ro-vlrLza-a.fti&g-e -werd.©», per 2<Tacli.XLa.iLX3n.e effelct-uAert. (69) 5—1

Gemeinden und andere Stellen, >fĵ  ' • ^ ̂ __ • ^ ^__^ '
welche -^^*- ••- •J"f ^ - ^ J^ "A» ^--? JHJL

und B jH ^ ^ J ^ E ^ JT'MIMM.^y ^ ^ J M . z u verge-
ben.ŵ u.;V.; k o s t e n l o s e n

Veröffeutliohuug: Ihrer Offert- Ausschreibungen den „österr. Zcntral-Anzeiger für das öffent-
liche Lieferungswesen" benutzen, weloher dem k. k. Handelsministerium untersteht und das offizielle
Publikationsorgan für Offert-Ausschreibungen aller staatliohen Behörden ist. — Redaktion und

Administration: Wien, I. Seilerstätte Nr. 16. 0)7)

M** Jeder lese und bestelle! ~W
Gänsefedern nur 60 kr.
Zum Kinfülleu in Oborbetton, Pulsier und
Unterbetten versende neue graue Gänse-
federn, mit der Hand geschlissen, l/2 Kilo
für nur (50 kr., dieselben besserer Qualität
nur 70 kr. in Probe-Postkolli mit 5 Kilo geg.
Nachnahme. M.Krasa, Bettfoderiihandlung
in Prag. Umtausch gestattet. (96)

Geld zur Rangierung!
Kür alle Uoamten ! Kür alle Offiziere! Kür
alle Standespersonen! Kulante Bedingungen!
Langjährige Rückzahlung. Billige Zinsen.
Große und kleine Beträge. Keine Vorauslagen.
Die höchsten Beträge auf Erbschaf ton, Frucht-
genüsse, Legate, Dopositenmassen etc. Anfr.
unter Rasche Erledigung befördert die
Annoncen-Expedition M. Dukes Naohf.,
W i e n , I/l, Wollzeile 9. (H2) 4—1

Schönes, helles

16 X 8 in groß, für Yereinszwecke, als Werk-
stätte oder Magazin geeignet, 1st sofort
zu vermieten. Näheres in tier Administr.

(5622) 6—5
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j Der grösste Erfolg der Neuzeit!
1st diast berfihmte
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[ Gibt blendend Weiße und vö l l i g geruohlOfte Wäsche und sobont dat» Leinon
außerordentlich. Ohne Seifo, Čoda odor sonstige Zutaten zu benutzen — nach
Gebrauchsanweisung. — Nur eoht in Originalpaketen mit obiger Sohutxmarke.

250-Gramm-Pakete zu 16 Heller
' 600-Gramm-Pakete zu 30 Heller
> 1-Kllo- Pakete zu 66 Heller
1 Jede Verpackung Ohne obige Schutzmarke int n icht nu-in Produkt und läuft

man mit derselben Gefahr, seine Wäsche ZU zerstören.
Zn haben in Drogen-, Kolonialwaren- und Seifenhandlungen.

' En gros Ton L. Minlos in Wien, I., Mölkerbastei Nr. 3.

VoIhsvBPsichepungs-Gesellschaft
SUCllt W a-3

einen Vertreter
für Krain.

Reflektiert wird auf einen kautionsfähigen Herrn, der selbst
Einkassierungen und Akquirierungon zu besorgen hätte. Günstige
Bedingungen. Offerte unter Vertreter an die Administr. d. Ztg.

Landesregierung für Bosnien und die Herzegowina.
Zahl 221.460. -*—--•.
•~nr=nur"' ao>e 3

Kundmachung.
Zum Zwecke der Durchführung der ZehentpauBchalierung in Bosnien

ttnd der Herzegowina wird im Jahre 1907 eine größere Anzahl vou

Geometerstellen
auf die Dauer eines Jahres mit dem Jahreshonorar von 2800 Kronen und
einem Diäten-, Reise- und Arbeitspauschalo von 180 Kronen monatlich für
die Dauer der Feldarbeiten zur Besetzung gelangen.

überdies werden diesen Angestellten für ihre Person die Zu- und
Abreisekosten vergütet und erhalten dieselben nach Ablauf ihrer Verwen-
dung bei zufriedenstellender Dienstleistung eine entsprechende Remuneration.

Bewerber um vorbozeichnete Stellen haben ihre mit dem Taufscheine
(Geburtsscheine), Heimatscheine und einem ärztlichen Zeugnisse über die
körperliche Eignung zum Felddienste dokumentierten Gesuche unter Nach-
weisung der technischen Vorbildung sowie der Kenntnis e iner s lavischen
S p r a c h e (kroat i sch, serbisch, slovenisch, böhmisch, polnisch
etO.) in Wort und Schrift sofort, spätestens aber bis zum 31. Janner
1907 an die L a n d e s r e g i e r u n g in Sara jevo zu richten.

Die Kompotenzg08uche unterliegen der bosnisch - herzegovinischen
Stempelgebühr von 1 Krone, deren Beilagen, wenn sie nicht schon mit einer
österreichischen oder ungarischen Stempelmarke versehen sind, einer solchen
von 20 Heller.

In Ermanglung bosnisch-herzegowmischer Stempelmarken ist der ent-
sprechende Geldbetrag dem Kompetenzgesuche beizuschließen.

In gutem Hause werden

Studenten oder
Zimmerherren

eventuell auch in Verpflegung, aufgenommen.
Näheres Deutsche Gasso Nr. 6, II. Stock,

rückw. Trakt. (88) 3-2

Geld - Darlehen
für Personen jede» Standes (auch Damen) zu
4°/0 ohne Giranten bei 4 K monatl. Rückzah-
lung besorgt r%Hch Alexander AruHtein,
ßndnpest., Alpärgasse 10. Kutourmarke pr-
wUnscl.t. (38)12-4

Pflanzenfett
Vegetal

•Reinste Qualität
überall erhältlich

WERTVOLLE PRAMIENBONS
AN ALLEN PAKETEN

Hauptdepot vonfjlegetar, Bernhard Schapira, Hien, HI/Z.

Ct T Jfl" { H "BJ ffe Nähmaschinen
•VÄF • • l a W ^ M B •••• A I für alle erdenklichen Zwecke,

nicht allein industrieller Art, sondern auch
für sämtliche Näharbeiten in der Familie,
können nur durch uns bezogen werden.

Man achte darauf,
dass der Einkauf
in unseren Läden
= erfolgt. ===

= Unsere Läden =
= sind sämtlich =
an diesem Schild
= erkennbar. =

(4703) 23

SINGER Co. Nähmaschinen-Akt-Ges.
LAIBACH, Petersstrasse Nr. 4.

Vertretungen: Adelsberg, Gottschee, Krainburg, Rudolfswert.

Sämtliche Zeitungen
politische sowie illustrierte, worden im

CstLfc^ U n i o n
im Subabonnement abgegeben, ma--*

Schöne
Lokale

geeignet für Geschäfte oder Kanzleion, S i n d
•Ofort ZU Vermiet«!!. AdresRe in der
AdminiHtr. d. Ztg. (3497) 61

Personalkredft für Beamte,
Offiziere, Lehrer etc. Dio selbständigen
Spar- und Vorschußkonsortion de3 Beamten-
Voreine8 ortoilen zu den mäßigsten Bedin-
gungen auch geg. langfristige Rückzahlungen
Personaldarlehen. Agenten aind ausge-
schlossen. Die Adressen der Konsortien
worden kostenlos mitgeteilt von der Zentral-
leitung des Beamtenvereines, Wien, Wipp-
lingerstrafle 25. (5521) 2 5 - 2

^ Gegründet 1842. ^

Wappen-, Schriften-
und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach

Mlkloilö«traße Nr. 6
BaLLhausgasse Nr. 6.

Telephon 154. (1755) 207

Höchste Auszeichnung an der inter-
nationalen Ausstellung in Hailand

1906 (österr. Juror).

Mann Kunst
ans Assling (Fnžine), Oberkrtin,
schreibt am 21. Oktober 1906, daA

der (5231) 3-1

Eiseiltie fein
des Apothekers Piccoli in Lai-
bach das beste Medikament gegen
seine Krankheit ist, nnd bestellt

nochmals drei Flaschen.
1 Halbliterflasche K 2- ; 4 Halb-
literflaschen für Laibach K 720;
nach answ. inkl. Packung E 780.

Auswärtige Aufträge werden
prompt effektniert,

Geld-Darlehen
»Her Art, reell, ra«ch unil «iclier besorgt Kapit.
Uureau 8. Biha, Frag 699-1. (43) 6-3-

D r u c k u n d » e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r ck F e d . N u m b e r g .


